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Wander- & Radkarten
Weitere Touren fi nden 
Sie in den Karten der 
Region, erhältlich im 
Haus des Gastes oder 
auf www.pfronten.de

www.pfronten.de
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Burgruine Falkenstein (1.268 m)

Seen-Land Allgäu

Alpenbad - Sport und Spaß mit Aussicht Burgen- und Schlösserrunde

Emmentaler Radweg

Forggenseerunde

8-Seen Runde

3 Täler Tour

Pfrontener MTB-Marathon

Königstraum

Sagengipfel

Lech Radweg

Hüttenzauber und Bergromantik

Kostenlos Bus und Bahn fahren im Ort und der Region

Kultur aus TraditionOnline Tourenportal auf www.pfronten.de

Echte Abenteuer erleben auf 12 Themenspielplätzen

Kulinarischer Genuss in Biergärten und Berghütten

Wegebeschilderung

König Ludwigs letzter Traum und 
Deutschlands höchstgelegene Burg-
ruine.

Innerhalb der Burgruine bietet eine 
Aussichtsplattform einen grandio-
sen Rundumblick auf den Allgäuer 
Schlosspark. 

Ein kleines Museum informiert über 
die Ruine und die Bauvorhaben von 
König Ludwig II. - der hier sein letz-
tes Traumschloss errichten wollte.

Mit dem Alatsee, Weißensee, 
Forggensee, Hopfensee, Kögel-
oder Schwaltenweiher, Vilsalpsee 
oder dem Grüntensee liegen rund 
um Pfronten zahlreiche Seen, die 
zum Baden einladen.

Viele Seen können auch zu Fuß 
oder mit dem Rad umrundet wer-
den. Sie bieten neben Badespaß 
auch Möglichkeiten zum Surfen, 
Segeln, Tretbootfahren oder An-
geln.

Als eine der schönsten Freibadan-
lagen des Allgäus bietet das Alpen-
bad ein 50 m Freibecken und eine 
große Liegewiese. Wenn das Was-
ser mal von oben kommt, wechselt 
man fl ugs ins Hallenbad.

Übrigens: Mit der 
KönigsCard sind in 
der Region über 250 
Erlebnisangebote in-
klusive. Neben Berg-

bahnen, Museen oder Klettergärten 
ist auch der Besuch im Alpenbad 
mit eingeschlossen.

Schwierigkeit:  mittel
Strecke:  42,4 km
Aufstieg:  350 m
Abstieg:  350 m
Dauer:  ca. 4 Std.
Niedrigster Punkt:  782 m 
Höchster Punkt:  922 m

Die Route führt entlang von Vils und Lech sowie dem Ufer des idyllischen Alpsees zum 
Märchenschloss Neuschwanstein. Nach einem Abstecher in die Altstadt Füssens schlägt 
sie einen weiten Bogen um den Hopfensee zurück nach Pfronten.
Bade-Tipp: Der Alpsee unterhalb von Schloss Neuschwanstein lockt mit einer wunder-
baren Badestelle, die nur per Rad oder zu Fuß erreicht werden kann. Höhenprofi l und 
Länge der Burgen- und Schlösserrunde sind auch perfekt für E-Bikes geeignet.

Schwierigkeit:  mittel
Strecke:  46,3 km
Aufstieg:  374 m
Abstieg:  374 m
Dauer:  ca. 3,5 Std.
Niedrigster Punkt:  790 m 
Höchster Punkt:  880 m

Die abwechslungsreiche Routenführung durch die hügelige Voralpenlandschaft, vorbei 
an Weihern und Badeseen, machen den Emmentaler Radweg zum unvergesslichen Ra-
delvergnügen. 
Käse-Tipp: Entlang der Strecke bieten 4 Käsereien original Allgäuer Käse an.
Höhenprofi l und Länge des Emmentaler Radwegs sind auch perfekt für E-Bikes geeignet.

Schwierigkeit:  mittel
Strecke:  31,1 km
Aufstieg:  325 m
Abstieg:  323 m
Dauer:  ca. 2,5 Std.
Niedrigster Punkt:  781 m 
Höchster Punkt:  841 m

Eine runde Sache. Die Forggenseerunde führt, Schloss Neuschwanstein stets im Blick, auf 
einem sehr gut ausgebauten Radweg rund um einen der schönsten Seen Bayerns. Die 
angrenzende Altstadt Füssens lässt sich auch wunderbar mit dem Rad erkunden. 
Bade-Tipp: Badesachen einpacken und zwischendurch mit einem Sprung ins kühle Nass 
erfrischen.

Schwierigkeit:  leicht
Strecke:  25,6 km
Aufstieg:  256 m
Abstieg:  256 m
Dauer:  ca. 2,5 Std.
Niedrigster Punkt:  828 m 
Höchster Punkt:  936 m

Getreu ihrem Namen führt diese Runde durch die für das Ostallgäuer Voralpenland ty-
pische Naturseenlandschaft. Insgesamt 8 Seen liegen auf der Strecke, drei davon sind 
Badeseen.
Familien-Tipp: Aufgrund der wenigen Höhenmeter lädt die Tour Familien zum Radeln 
und Erkunden ein.

Schwierigkeit:  mittel
Strecke:  34,2 km 
Aufstieg:  515 m
Abstieg:  513 m
Dauer:  ca. 3 Std.
Niedrigster Punkt:  862 m 
Höchster Punkt:  1148 m

Durch das romantische Vilstal führt die Tour in das benachbarte Tirol. Im Tannheimer Tal 
sind die Mountainbiker umgeben von den Tiroler und Allgäuer Alpen. Nach einer Abfahrt 
durch das Achtal ö� net sich erneut der weite Horizont des Pfrontener Tals.
Radel-Tipp: Die Tour in der beschriebenen Richtung befahren und die lange Abfahrt 
durch das Achtal genießen. Höhenprofi l und Länge der „3 Täler Tour“ sind auch perfekt 
für E-Mountainbikes geeignet.

Schwierigkeit:  schwer
Strecke:  51,7 km
Aufstieg:  2337 m
Abstieg:  2336 m
Dauer:  6 Std.
Niedrigster Punkt:  837 m 
Höchster Punkt:  1677 m

Eine sportliche Herausforderung der aussichtsreichen Art bietet die Strecke des Pfronte-
ner MTB-Marathons. Für die willkommene Stärkung unterwegs sorgen bewirtete Hütten 
auf dem Edelsberg und Breitenberg.
MTB-Tipp: Einmal jährlich fi ndet in Pfronten der MTB-Marathon statt. Die Marathon-
Strecke ist das ganze Jahr hindurch ausgeschildert.

Schwierigkeit:
Strecke:  19,1 km
Aufstieg:  989 m
Abstieg:  989 m
Dauer:  ca. 8 Std.
Niedrigster Punkt:  841 m 
Höchster Punkt:  1829 m

Die alpine Wanderung führt durch die Reichenbachklamm auf den Breitenberg. Der Sage 
nach zeigt sich dort oben alle sieben Jahre einem Auserwählten das Venedigerschloss im 
Aggenstein. Direkt auf dem Kamm des Breitenbergs liegt die Ostlerhütte.
Panorama-Tipp: Auf dem Breitenberg bietet eine Plattform unterhalb des Gipfelkreuzes 
einen spektakulären Rundumblick. Im Süden liegt das Gipfelmeer der Tiroler Alpen und 
im Norden ö� net sich ein weiter Horizont über das Alpenvorland.

Schwierigkeit: 
Strecke:  17,9 km
Aufstieg:  757 m
Abstieg:  757 m
Dauer:  ca. 7 Std.
Niedrigster Punkt:  819 m 
Höchster Punkt:  1291 m

Auf den Spuren von König Ludwig II. führt der Rundweg vorbei an Deutschlands höchst-
gelegener Burgruine über den Saloberkamm. In der ersten Reihe der Allgäuer Alpen ge-
legen bietet die Kammwanderung ein einmaliges Panorama.
Entdecker-Tipp: Ein kleines Museum unterhalb der Burgruine Falkenstein informiert 
über die Pläne von König Ludwig II. hier sein letztes Traumschloss zu errichten.

Drachenblick

Schwierigkeit:
Strecke:  13,7 km
Aufstieg:  262 m
Abstieg:  262 m
Dauer:  ca. 4 Std.
Niedrigster Punkt:  856 m 
Höchster Punkt:  1036 m

Die Wanderung führt durch das hügelige Alpenvorland zu den Zwillingsruinen Hohen-
freyberg und Eisenberg, einem der bedeutendsten Burgenensembles in Bayern. Der Blick 
von den Burgruinen in Richtung Süden o� enbart mit etwas Fantasie das von zwei schla-
fenden Drachen bewachte Pfrontener Tal.
Entdecker-Tipp: In Zell erfahren Wanderer im neuen Burgenmuseum Spannendes über 
die wechselvolle Geschichte der Burgen und ihrer Bauherren.

Schwierigkeit:  mittel
Strecke:  66,2 km
Aufstieg:  583 m
Abstieg:  1668 m
Dauer:  ca. 3,5 Std.
Niedrigster Punkt:  821 m
Höchster Punkt:  1124 m

Der Lechtal Radweg führt durch eine atemberaubende Fluss- und Gebirgslandschaft. 
Auf ca. 66 km verläuft der Weg von Steeg in Österreich bis nach Pfronten oder Füssen.
Radel-Tipp: Von Pfronten mit der Außerfernbahn (DB Pfronten-Reutte) nach Reutte. Ab 
Reutte verkehrt regelmäßig der Postbus mit Radanhänger zum Startpunkt nach Steeg.

W A N D E R T R I L O G I E  A L L G Ä U

Auf über 800 Kilometern führt der Fernwanderweg durch das gesamte Allgäu. Die Wan-
dertrilogie Allgäu begeistert durch Vielseitigkeit und landschaftliche Schönheit in drei 
Höhenlagen. Ab Pfronten kann auf 3 Etappen gewandert werden. 

von Füssen nach Pfronten
(Wasserläufer-Himmelsstürmer Route)

Schwierigkeit:
Strecke:  16,2 km
Aufstieg:  955 m
Abstieg:  902 m
Dauer:  ca. 7 Std.
Niedrigster Punkt:  800 m
Höchster Punkt:  1269 m

Wander-Tipp: Die mittelschwere Kammwanderung bietet immer wieder tolle Ausblicke. 
Einen 360°- Panoramablick ermöglicht die Aussichtsplattform innerhalb der Burgruine 
Falkenstein. Für Erfrischung sorgt der idyllische Alatsee.

von Pfronten nach Nesselwang
(Wasserläufer-Himmelsstürmer Route)

Schwierigkeit:
Strecke:  11,0 km
Aufstieg:  723 m
Abstieg:  687 m
Dauer:  ca. 5 1/4 Std.
Niedrigster Punkt:  857 m
Höchster Punkt:  1445 m

Wander-Tipp: Ein riesen Spaß ist ein Besuch im Waldseilgarten Höllschlucht in Pfron-
ten-Kappel. Oberhalb des Waldseilgartens verläuft die Route durch den gleichnamigen 
Tobel mit Wasserfall. Wenn die Höllschlucht durchquert wurde, bietet die Kappeler Alm 
eine Möglichkeit zur Einkehr.

von Pfronten zur Bad Kissinger Hütte
(Himmelsstürmer Route)

Von Outdoorangeboten bis zum Klettergarten

Schwierigkeit:
Strecke:  11,9 km
Aufstieg:  1314 m
Abstieg:  394 m
Dauer:  ca. 4,5 Std.
Niedrigster Punkt:  858 m
Höchster Punkt:  1932 m

Wander-Tipp: Kurz oberhalb des Traditionsgasthofs Fallmühle führt der Weg durch 
Bergwald. Mit zunehmender Höhe wird der Wald immer lichter und gibt den Blick 
schließlich frei auf das Pfrontener Tal und 
die Tiroler Alpen. Ab der Bad Kissinger 
Hütte bietet sich die Möglichkeit den Gip-
fel des Aggenstein zu besteigen.

Die Gemeinde Pfronten hat alle Wander- und Radwege nach allgäuweit einheitlichen 
Richtlinien markiert.
Die Wegweiser erleichtern die Orientierung im Gelände und informieren über den 
Schwierigkeitsgrad und Wegzeiten.

Leicht begehbarer Spazier- und Wanderweg

Bergwanderweg (Schuhe mit gri�  ger Sohle erforderlich, teils steile und 
schmale Passagen auf unbefestigten Wegen). Im Winter mögliche Ein-
schränkungen.

Weg mit alpinen Gefahren (exponierte, unbefestigte Wege mit Absturz-
gefahr, Ausrüstung und Erfahrung im alpinen Gelände erforderlich). Im 
Winter nicht begehbar.

Beschilderung der Wanderwege:

Beschilderung der Radwege:

Schwierigkeit:  leicht
mittelschwer

schwer

Mit der Bergbahn auf den Breitenberg
Verschiedene Wege führen auf den Breitenberg. Wer möchte, kann den Aufstieg auch be-
quem mit der Breitenbergbahn zurücklegen. Oben angekommen, 
kann die umliegende Bergwelt in Tagestouren erkundet werden. 
Auf einem Spaziergang ab der Bergstation können zwei Berghüt-
ten und der spektakulär über den Felsrand ragenden Aussichtssteg 
besucht werden. Informationen unter www.breitenbergbahn.de

Über ein Dutzend bewirtschaf-
tete Hütten bieten lohnende Zie-
le: Egal ob alpine Wanderungen 
oder Touren durch idyllische Täler, 
bei einer Rast in einer der urigen 
Hütten beschert die Kombination 
aus Sonne, frischer Luft, Bergpa-
norama und einer deftigen Brot-
zeit ungeahnte Glücksgefühle.
Übernachtungsmöglichkeiten bie-
ten die Bad Kissinger Hütte, Ost-
lerhütte, Berghaus Allgäu, Hoch-
alphütte, Tiroler Stadl, Gundhütte, 
Kappeler Alp und die Fallmühle.

Im Pfrontener Tal leben die Men-
schen ihre Bräuche.
Die Feste sind hier noch authen-
tisch: Heimatklänge und Brauch-
tum, Alphorn und Stubenmusik, 
Trachtler und Musikgruppen. Kein 
Kitsch, sondern im Allgäu verwur-
zelt. Den Höhepunkt des Jahres 
bildet immer am zweiten Sams-
tag im September der Pfrontener 
Viehscheid - der größte im Ost-
allgäu. Auch ein Trachtenmarkt, 
Standkonzerte und Heimatabende 
ziehen zahlreiche Besucher an.

Das interaktive Tourenportal auf www.pfronten.de hält umfang-
reiche Informationen zu Rad- und Wandertouren parat. Zusätz-
lich zu zahlreichen Fotos, einem Höhenprofi l, einer Wegbe-
schreibung können auch GPS-Daten heruntergeladen werden. 
Neben den in dieser Karte beschriebenen Touren informiert das 
Tourenportal über weitere Wander- und MTB-Touren sowie über 
Winterwanderwege und Rodelstrecken.

Auf www.pfronten.de sind zudem Informationen über Outdooragenturen, die Pfrontener 
Berghütten, den Klettergarten Höllschlucht, Veranstaltungen, Biergärten und vieles mehr 
zu fi nden.

„Allgäumobil – im Schlosspark“ 
ermöglicht freie Fahrt ohne Stau 
und Stress. Ganz bequem im kos-
tenlosen Bus oder Zug die Gegend 
erkunden. Die guten regionalen 
Bus- und Bahnverbindungen sor-
gen dafür, dass Gäste auch ohne 
PKW uneingeschränkt mobil sind.

Dank der PfrontenCard oder der 
KönigsCard übrigens kostenlos.
Ein Fahrplanheft ist im Haus des 
Gastes erhältlich.

Erst Ritter sein, dann Räuber oder 
Pirat. Auch Zauberer oder Hexe 
wäre nicht schlecht. Und Clown 
oder Akrobat - das wäre was!

Die 12 Pfrontener Themenspiel-
plätze wurden 2016 mit dem 
3. Platz des ADAC Tourismuspreis 
Bayern ausgezeichnet.
Weitere Informationen über die 
„ausgezeichneten“ Spielplätze 
und das umfangreiche Angebot 
für kleine und größere Kinder hält 
unser Kinderortsplan bereit.

Die Allgäuer Küche hat schon was 
für sich.
Kleine, feine, regionale Schman-
kerl und deftige Traditionsküche 
stehen ganz weit oben auf der 
Speisekarte. Ein besonderer Le-
ckerbissen sind die “Kässpatzen”, 
so wie sich’s für das Allgäu gehört.

Neben der saisonalen Küche ge-
hören auch ein Brotzeitteller auf 
einer der zahlreichen Berghütten 
und der Besuch im Biergarten 
zum Pfl ichtprogramm.

RadReiseRegion Schlosspark

Der Blick von Schloss Neuschwan-
stein oder der Burgruine Falken-
stein o� enbart die Schönheit 
dieser Landschaft und scha� t die 
perfekte Illusion eines weitläufi -
gen Schlossparks.
13 Regionalrouten laden dazu ein 
diesen Schlosspark zu erkunden. 
Auch der 5-Sterne Fernradweg 
„Schlossparkradrunde im Allgäu“ 
führt durch die vom ADFC zerti-
fi zierte RadReiseRegion.

Bergwiesenpfad: Entlang von blühenden Bergwiesen, mit traumhaften Aus-
blicken aufs Pfrontener Tal - 2 km, leicht bis mittelschwer, nicht für Kinder-
wagen geeignet
GEOpfad: Durchs Hochgebirge - vom Breitenberg, über den Aggenstein bis 
nach Vils - 18 km, Trittsicherheit und Bergerfahrung, sehr schwierig

Moorpfad: Der Pfad führt teils auf Stegen mitten durchs Moor hindurch - 
kleine Runde ca. 2,5 km, große Runde ca. 7 km, Spaziergang, für Kinderwagen 
geeignet
Waldpfad “Im Ascha”: Von der Bläsismühle bis zum Milchhäusle hinauf, 
am Hang des Kienberges entlang - 1 km, leicht (kurzer Anstieg), nicht für 
Kinderwagen geeignet
Trilogie-Rundgang Pfronten: Auf dem Ortsrundgang der “Wandertrilogie 
Allgäu” Pfronten kennenlernen - 4,8 km, mittelschwerer Spaziergang, nicht 
für Kinderwagen geeignet

5 Natur-Erleben-Pfade rund um Pfronten

Von Hütte zu Hütte

Schwierigkeit:
Strecke:  13,2 km
Aufstieg:  868 m
Abstieg:  868 m
Dauer:  ca. 5 Std.
Niedrigster Punkt:  915 m 
Höchster Punkt:  1617 m

Man muss nicht unbedingt hoch hinaus um den Reiz der Allgäuer Bergwelt zu genießen. 
Auf dem Edelsberg bietet sich ein Rundblick von den Ammergauer Alpen im Osten bis 
zur Nagelfl uhkette im Westen.
Genießer-Tipp: Auf der Strecke liegen 4 Hütten, die zur Einkehr einladen - Kappeler Alp, 
Gundhütte und Hündeleskopfhütte. Etwas abseits der Route liegt die urige Dinserhütte.

Wandern von eben bis alpin

Pfronten liegt am Rand der All-
gäuer Alpen. Der Übergang vom 
Voralpenland in das Hochgebirge 
bietet zahlreiche Wandermöglich-
keiten. Nicht umsonst ist Pfronten 
Mitglied bei Europas Wanderdör-

fern. Die Landschaft 
und die Geschichten 
der Region können 
auf den erlebnis-
reichen Tagestou-
ren „Drachenblick“, 

„Königstraum“ und „Sagengipfel“ 
erwandert werden.

Willkommen in Pfronten im Allgäu

13 Ortsteile, jeder mit ganz eige-
nem dörfl ichen Charme, einge-
bettet in ein weites Tal, bilden die 
Gemeinde Pfronten.
Ein Urlaubsort, so abwechslungs-
reich wie die Landschaft, die ihn 
umgibt und die Freizeitaktivitäten, 
die hier geboten werden.
Die Lage im Allgäuer Alpenvor-
land, direkt vor den Gipfeln der 
Allgäuer und Tiroler Alpen, um-
geben von vielen Seen, Burgen 
und Schlössern bietet eine ideale 
Urlaubskulisse.

Radort Pfronten

Radeln im hügeligen Voralpen-
land, durch weite Täler, um ma-
lerische Seen oder Mountainbiken 
auf der Strecke des ganzjährig 
ausgeschilderten MTB-Mara-
thons  - Pfronten hält für jeden 
Geschmack die richtige Tour parat.

Zahlreiche Fahrradfachhändler bie-
ten einen Reparatur- und Aus-
leihservice. Ein passendes Quartier 
fi nden Mountainbiker und Ge-
nussradler bei fahrradfreundli-
chen Gastgebern.
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